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Medienmitteilung vom 14.11.2024 

Suarcenburc wird 1000-jährig – Baumpflanzung im Bernaville   
 

Ein 1000-jähriges Jubiläum ist nicht allen Gemeinden in der Schweiz vergönnt. Es ist eine Chance, neben 

Besuchenden aus der ganzen Schweiz auch für die lokale Bevölkerung ein einmaliges Erlebnis zu schaffen 

und den gesellschaftlichen Zusammenhalt, gegenseitiges Übernehmen von Verantwortung und den Stolz 

einer ganzen Region zu fördern und feiern.  

Ein OK ist seit 2023 dran, das Jubiläumsjahr mit einer ganzen Reihe von Projekten und Anlässen 

vorzubereiten, welche bereits heute mit Spenden von Förderstiftungen und lokalen Unternehmen sowie 

einem Gemeindebeitrag grösstenteils sichergestellt werden konnten. Urs Rohrbach, Gemeindepräsident und 

Co-Projektleiter des Jubiläumsprojekts: «Die Projektorganisation ist in einem Verein «Schwarzenburg 2025» 

organisiert, 14 Projektleiter*innen bereiten zusammen mit rund 150 Freiwilligen aus vielen Vereinen 14 

Veranstaltungen und Projekte vor, welche über das ganze nächste Jahr verteilt stattfinden. Mir ist es 

wichtig, dass alle Interessierten mithelfen. Neben einer Chronik, einer Jubiläumsausstellung im 

Regionalmuseum, verschiedenen Konzerten und Theateraufführungen und einem Konzertwochenende aller 

Formationen und Chöre wird im August ein dreitägiges grosses Jubiläumsfest stattfinden, an dem über 20 

Vereine mitmachen». Im beigelegten Dossier finden Sie einen Überblick über alle Projekte. 

1000 Bäume  

Die erste urkundliche Erwähnung von Schwarzenburg aus dem Jahr 1025 erwähnt eine Waldrodung. 

Inzwischen haben sich die Zeiten grundlegend geändert, und nach 1‘000 Jahren stehen unter anderem 

eine Aufwertung der Landschaft und Förderung der Biodiversität von Dörfern und Gemeinden, aber auch 

von Wäldern und Naturlandschaften, im Vordergrund. Das Projekt «1000 Bäume» ist das nachhaltigste 

unter den Jubiläums-Projekten und -Veranstaltungen, und es wird in enger Partnerschaft mit privaten 

Organisationen und Grundeigentümer*innen, insbesondere mit dem lokalen Naturschutzverein 

Schwarzenburgerland und der Dorfburgerkorporation Schwarzenburg, sowie mit Vertreter*innen der 

Landwirtschaft und ihren Expert*innen entwickelt. Am 12. November wurde im Beisein von Medien, 

Gemeinde und Projektorganisation vor dem Neubau Bernaville eine Linde als erster dieser 1000 Bäume 

gepflanzt.  

Generationenwald: An drei Standorten (Dorfwald, Dorfmatte/Dorfbach, Allmithölzli) werden gemeinsam mit 

der Dorfburgerkorporation Schwarzenburg Waldflächen zukunftsfähig bepflanzt und aufgewertet, zum Teil 

als Agroforst. Der Naturschutzzverein pflanzt zudem an der Feldmoosstrasse eine Hecke.  

Landwirtschaft: Das Projekt sorgt für eine Zusatzfinanzierung für Pflanzung von Hochstamm-Obstbäumen 

und erarbeitet auch ein Konzept für die Verwertung des Obstes mit Mostereien und Brennereien. 

Privatpflanzungen: Privatpersonen profitieren von einem vergünstigten Verkauf von Bäumen. Die heutige 

Pflanzung einer Linde im Bernaville ist der Startschuss dieses Teilprojekts.  

«Leuchttürme»: Die Gemeinde Schwarzenburg will den Nachbargemeinden und Gemeinden im Naturpark 

Gantrisch einen Jubiläumsbaum schenken. Zudem wollen wir in allen fünf Gemeindeteilen je einen 

Jubiläumsbaum pflanzen. 
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Ruedi Flückiger, Projektkoordinator des Projekts «1000 Bäume»: «In allen Teilprojekten wird grosses 

Gewicht auf Regionalität, Zukunftsfähigkeit der Pflanzungen und die Verwertung der Produkte gelegt. 

Einberechnet sind in allen Teilprojekten immer die fachmännische Pflanzung, aber auch die Pflege (oder 

eine entsprechende Begleitung) über die ersten Jahre. Die Eigentümer*innen sollen in dieser Zeit, wo nötig, 

das Wissen vermittelt erhalten». 

Der Projektstart erfolgte bereits anfangs 2024, inzwischen sind die Konzepte erarbeitet, 

Finanzierungsgespräche mit möglichen Sponsoren, Stiftungen, Privatpersonen laufen. Der Hauptteil der 

Pflanzungen wird im Winter 2025/26 erfolgen, das Gesamtprojekt wird im Sommer 2026 abgeschlossen.  

Baumpflanzung im Bernaville  
 

Dass der erste Baum im Bernaville gepflanzt worden ist, ist kein Zufall. Myriame Zufferey, die 

Geschäftsführerin des Bernaville in ihrem Eintretensvotum: «Ich habe mich sehr gefreut, heute zusammen 

mit der Gemeinde Schwarzenburg einen Baum zu pflanzen, der nicht nur ein Symbol der Natur ist, sondern 

auch ein Symbol der gelebten Inklusion. Heute haben wir ein Zeichen gesetzt – einen wachsenden Baum, 

der für die tiefe Verbundenheit unserer Stiftung mit der Gemeinde Schwarzenburg steht. Dieser Baum wird 

hoffentlich viele Generationen überleben. Er wird Wurzeln schlagen, wie es das Bernaville hier getan hat, 

und zeigen, dass wir als Gemeinschaft zusammenstehen. Es ist immer sehr berührend zu sehen, wie die 

Menschen hier in Schwarzenburg die Bewohner*innen, Mitarbeiter*innen des Bernaville aufnehmen. Die 

Unterstützung und das Verständnis, die wir erfahren, zeigen mir, dass wir am richtigen Ort sind. Heute 

haben wir den ersten Schritt gemacht». 

 

______________________________________________________________________ 

 

Ansprechpersonen 

Jubiläum 1000 Jahre Schwarzenburg:   Projekt 1000 Bäume:   

Urs Rohrbach, Gemeindepräsident    Ruedi Flückiger, Projektkoordination 

079 598 51 65, urs.rohrbach@schwarzenburg.ch  079 223 30 87, ruedi@schwarzenburg2025.ch 

 

 

Stiftung Bernaville: 

Myriame Zufferey, Geschäftsführerin 

031 734 18 00, mzu@bernaville.ch  
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